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2». Jahrgang.

Wenn die Garantie gut ist,
U!'°aß'.s Zuf-i/dN g!!b!'d7m Tr" g!n 7-mgtls "s7n-

So thun wir Geschäfte!
ES Ist dn einzig- -drli-bk Weg, d-n wirkinnen, ab» wir wissen von k-inem anderen Hau« i>

dieser Branche, das dieselbe Offerte mach!.

Unser Frühjahrs Vorrath
-uch-twa^v^

WAvkes Htznv
Zuverlässige Kleider-Händler und Ausstaffirer,

No. 228 Lackawanna Avenue.

Großer Verändernngs-Verkauf
in dem aro««e,r « Cent« Store,

Wir gedenlen im August «.i.gehende Veränderungen in unserm ?°,ale und müs

sin unsern «onath reduzieren, hade'ndaher die Preise um etwa d,r Hälfte herabgesevt,

«ed!n."daß ihr sofort ,°mm.n muß., da «e niedrigen Preise die Waaren sehr schnell ve-'-ufen

Sin. weiße «hin- b,de-»e S.isenschüsf.l mit Sieb, ftiih» 2t Sent«. j.»I t «

Bt-rste-, Vase- -der Voffelhalter, Preis lb LentS, «du,in auf
Senfdüchien mi, Deckel, waren tt> Cents, heradgesevl auf... 2
Echte franzos. Schuhw chse, sehr gut, war-> T . redujir, auf
Mrste und «chmierer. war w6 n°u»w --- - 2 «

Stück Sastil Toiletten,->f«, früher nur
» S

r,du,i.t auf «
Rührlöffel, Blech, lä Zoll lang, waren 4E, jetzt nur» - 2 y

2 Quart
Ielee,öpfe/waren Ii)S., sind je««

j

Weiße Waschdü.sten, waren W «?rgäw-" «?rgäw-"

In unserm Basement-Departement.

Toil-tt-ns-rviee. fehl, nur Spültops. gewöhnlicher Preis tzl.W. reduzi.l auf
BargainS in delorirten Service». l« <!

xovpeltjeitige Waschbretter, waren 2t C , redunrt aus
2 Quart Bl.ch Oelkanne waren lt E.. "d»»>rl aus .."t« «

Agate Sisenwaar Kaffeetopf, war bl> S., !>«> nur..
«gate Sinmachel'ssel.'-duz»t von auswaliS. ,g ,
N.edr-ch-nd- Ltahlpfannen. waren 2V, "du»>rt au .........

Große Brodleichbehälter uno Teckel, waren it S., j-Kt nur

Diejenigen erhalten die besten BargainS. welche schnell »och«»-" Saume, daher nicht lange.

0 0

Der große 4 Cents Store,

zzy _ Lackawanna Aveune, 31«

Wie die Chicago Welt Ausstellung
mit möglichst geringen Äosten sehen ?

Diele Kraae sei kur» wie folgt beantwortet: ?Indem man sich als Mitglied ir

dem Columb.an Welt.Ausstellungs Transporlat.ons.Bureau von Buffal»,

N N. einschreiben läßt." ?Dieselbe bietet ihren Kunden
die folgenden Garantien:

Z'/.n - n «°""S"ech« Tage' VoM und Kost" Hotel -der Kosthaus-

im BnauS gesich'-t. sin,M M Weltausstellung.
,-n ,

'

Niertenö ' Eine Fahrt auf dem See und ein Besuch von ölncoln Park.
Fünften«'- Sin- «.rsicherungS-P-lic- von kZW» gegen Unfälle, m>, tzlS Wochen!

lichem Kranlengelde bei einem Unfälle.

betraaen «4N.75. milche in wöchentlichen Raten, ablungen andieDim
Spa.?anNn'F"°n°» Wegen weiteren wende, euch»,

die hiesigen Vertreter des tiureau,

A. Conrad Lt Svb". Pen» «»'. und Spruce Straß.

Dr. W-Hlau,

Deutscher Arzt,
No. 3W Mulbrrry St., zwischen!

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stundin: Bon 10Uhr Bormittag« di«
« Uhr Rachmittag«.

Dr. G. E. Roos.
i« Deutschland approbmer Arzt.

Ossi» und Wohnung!

2SZ «dam« «v-nue, dirlN dem Tourthau«

Sprechstunden - di« 9 Uhr Morgen«, jü-
tiachmiltag«. jB?s Abend«.

Telephon No. 8286.

Dr. Friedrich W. Lange.
Deutscher Arzt,

42S Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Osfitt Stunden- 9-N Vormittag«, 2.M

?4.3 VNachmittag« und 7?9 Abend«.
Telephon No, SZS2 .

Dr. G. Edgar Dran,
«pe,iatarzt für

Augen-, Nasen-, Ohren-
und Halslctden,

ll?» Hat inDeutschland und Oesterreich studir!
und spricht Deutsch,

Office t SV» Spruce TtraHe.
«prechstund-n: S-12 Morgen«. 2?b Rachm

Dr. I. W. King.

No. 425 Birch Straße,
nahe Cedar Avenue.

Ossicestundein Morgen« bi« S. Räch
«ittag« bi« 2 Zt) Abend« nach 7.3 t).

Telephon IbSS.

HA- Spricht deutsch und englisch.

«ittSton.
Ein heftiger Sturm fegte Freitag

übend über West Pitt«ton und »«rur-
achte großen Schaden an Bäumen etc.

Beim Baden ertrank am Sonntag

iahe der Stelle, wo die Wasferröhren
>en Fluß kreuzen, der Knabe McAndrews
>on Lambert Straße. Wiederbelebung«,

»ersuche an dem noch warmen Körper
»lieben erfolglos.

Während ein elektrischer Bahnwa.
,en am Samstag Morgen durch Wyoming!
iuhr, schlug der Blitz in das Räderwerk
in» der Wagen gerieth in Brand. Das
Heuer wurde gelöscht, aber dre elektrische
Einrichtung war demolirt.

Zwöls Personen gemischter Ratio-
>,alität und Farbe, darunter vier Frauen,
»immer, feierten Samstag Nacht im Hause
oon William «an Dyke Ro. lIS Süd
Mainstraße eine Orgie, welche die Polizei
aus Klage der Nachbarn störte. Die
meisten der Verhasteten wurden bestraft.

Durch eine Dosis Laudanum, die
William Shelton am Mittwoch seinem
6 Monate alten kranken Kinde anstatt
Rharbarbershrup gab, hat dasselbe sein
Leben verloren. . Ob der Apotheker oder

Shelton das Versehen machte, ist noch
nicht entschieden

Der I4jährige Schieserleser John
Lallie von Slürmerville ward am Don»
nerstag Morgen in dem Mount Lookout
Kohlenwerk von der Maschinerie ersaßt
und ehe man dieselbe zum Stillstand
bringen konnte, war ihm «in Arm au«
der Schult«r gerissen und b«ide B«in« an

den Knien abgequetscht. Der Junge

starb am Abend.
Bestellt das ?Wochenblatt"? ei

enthält alle Nachrichten?»2 jährlich,

Danksagung.

mknspendttn, Bahrttägirn und Allen, di> an
Btaräbnissi unsntt so früh ««rstorbemn Tochtei
mid SnltUn theilnahmen, st> hi-rmtt von Herj»

grau g. B Diem.
Arau Marp Zeidler,

«ilkeSbarre «a<brt»t«n.

In Nanticoke wird der Sonntags-

schluß mit Strenge durchgeführt.

groß Schacht am Sonntag verlor James
Brandt von Nanticoke sein Leben.

Eine Maschine zur Fabrikation von
künstlichem Eis ist jetzt hier in Thätigkeit
und das Produkt soll nicht mehr kosten,
als natürliches Eis.

In dem Pettebone Schacht brach
am Sonntag vor einer Woche ein Feuer
aus, dessen Bewältigung trotz der größten
Anstrengungen bisher nicht gelang.

Col. Laciar hat al» Correspondent
der Wilkesbarre Abtheilung de» ?Scran-
lon Republican'' resignirt und B. H.
Pratt ist sein Nachfolger.

Ein zweijähriges Söhnlein von D.
H. McCarthy von Nord Sherman Straße
stürzte Freitag Abend in ein Gefäß mit
kochendem Wasser und ward sehr schwer
verbrüht.

Die gegenwärtigen Beamten des
Sängerbund sind wiedererwählt worden,

nemlich : Präsident. Louis Tisch: V>,e
Präsident. Jalob Gutendorf; Sekretär.
A. Gotthold; Schatzmeister, Gottfried
Engel.

Durch den Zusainmensturj eine«
Gerüstes an den Oelbehältern zu Par-
sons stürzten am Montag zwölf Mann
aus einer Höhe von 2t) Fuß herab,
wurden sämmtlich verletzt, aber nicht
gefährlich.

Der Verkauf der ?Germania"
Druckerei ward am Donnerstag vom
Scheriff vorgenommen, aber nicht beendigt.
Viel von dem Material wurde als Eigen-

thum anderer L«ut« beansprucht.
Der Verkauf des Fritz Thorn Bottlmg

Geschäftes fand ebenfalls statt, kam aber
auch nicht'zu Ende.

Feuerchef Roth und sein« Ässisten-
ten Constein und Slegmaier nahm«n am

Samstag Nachmittag die jährliche In-
spektion deS Feu«rdepart«m«nt« »or. Dah
dasselbe ein sehr effektive« ist. kann n>«.

mand m Frage stellen, und die Mann-
schaften, Pf«rd« und Löschapparat« wur-
d«n in b«st«r Ordnung befunden. Eine
Prob« der Feuerleitern erregte großes

Jntereff«.
Die Hobel- und Sägemühl« von

Conrad Lee an Nord Canalstraße brannte
am Sonntag Morgen und dem Feuer lag

wahrscheinlich Brandstiftung zu Grunde.
Da« Gebäude war alt und au«getrocknet

und brannte wie Stroh; es gelang zwar,
die nahestehenden Häuser zu retten, ab«r
eine Quantität Holz im Hofe fiel
dem Feuer zum Opfer. Der Verlust b«-
läuft sich aus ! 15,000, mit ein«r Vir-
sicherung von 85000.

Di« jüngst« Blüthe der hiesig«»
Journalistik ist bereit« verwaist, nachdem
die ?Germania" «S gerade aus 27 Num-
mern gebracht halt«. Hugo Baumann
hat d«n Rath von Horace Gr««ley befolgt

und ist westwärts gewandert und alle
Jnt«r«ssirten hofs«n, daß «r nicht sobald
wieder diese Gegend unsicher macht. Er
hat selbstverständlich sehr viele Gläubi-
ger zurückgelassen. Allgemeines Mitge-

sühl wird der jungen Frau und ihren
Eltern, Hrn. und Frau Peter Schappert,

zu theil, in deren Wohnung dieselbe schwer
krank darnieder liegt.

Die Ortschaft Dalla« wurde Don-
nerstag Morgen I Uhr von einer Feuer«,
brunst heimgesucht, welche die Odd Fellow
Halle, die Scheuer von Raub'S Hotel und
da« Batbiergeschäst von Ward Hughe«

zerstörte und den neuen Anbau an da«
Hotel beschädigte. Der Verlust d«r Odd
fellow« ist »2500, mit theilweiser Ver>
sicherung; di« Famili« von William
Mont, welche im zweiten Stockwerke
wohnte, hatte ein knappe« Entkommen m

den Nachtkleidern, verli«rt Möbeln im

W«rthe von »400 und hat I«,n« Versiche-
rung. F. Bonham k Co., deren Ge-
schalt im unteren Stockwerke war, ver-

lieren »600. Raub'« Verlust ist Sloov
und zur Hälfte versichert. Gesammtver-
lust etwa »5000.

Wayne Eounty.

D» Honesdale Liederkranz wird «
am 3. August in Port Jervis ein Pic Nie

abhatten. Fahrpreis »1.00.
Den Honesdalern sind von der Ge- ?

setzgebung »5000 für ein Hospital bewü-
ligt worden; es sind jedoch noch weitere
«7000 für den Zweck nöthig und zur Aus.
bringung dieser Summe werden große
Anstrengungen gemacht.

Annoncirt im ?Wochenblatt".

voo der Südseite.
Sattlerei von S J.H.Scheuer

ist von 521 nach 606 Sedar Avenue ver.
legt worden. 26,4

Ein Frl. Lally ward am Montag im
Walde bei No. S von einer Klapper-

schlange gebissen, zeitige Hülfe wird ihr
aber da« Leben retten.

Die Eheleute Fred. Müller von Pros-
pect Avenue beerdigten am Montag ihr
II Monate alte« Töchterlein Mary im
Pitt«ton Avenue Friedhose. .

IS" Die besten Mefferschmiedwaaren
> sind zu haben bei Gebrüder Felton, 301

Spruce Straße.
Die drei deutschen katholischen Vereine

der Südseite treten am Sonptag Nach»
> mittag 1 Uhr ein« Exkursion nach Pitts-

ton an.

r Die Familie Theodor Heß verlor am
' Montag ein vier Monate alte« Töchter-

lein. welches der Kindercholera erlegen
war.

Scranlon Uoä»enbläit.
Eeranton» Pa.» den 21. Jult IBV3.

Thomas Brown von Cedar Avenue
mißhandelte -m Donnerstag seine Frau
und Stieftochter und brummt dafür im
Gefängnisse.

Herr Jobn G. Hartmann von No.
1006 Remington Avenue liegt .schwer
krank an einem Anfalle von Eholera
Morbus darnieder.

Die Südwerke der Lacka. Eisen t Stahl
So. arbeiten jetzt nur drei Tage in der
Woche und alle damit in Verbindung
stehenden Abtheilungen müssen die gleiche
Frist feiern.

Ein leichter Schlagansall betraf am
Donnerstag Abend Hirrn Pastor Wun-
derlich und eines seiner Bein- ward da-
durch zeitweise gelähmt; doch hat er sich
nahezu vollständig wieder erholt.

Die Eheleute Eduard Riedmüller von
Neptune Alley verloren am Freitag
Morgen ihr sieben Monate altes Söhn-
lein Karl durch den Tod und es fand des-
sen Beerdigung am Sonntag Nachmittag

statt.
«S» Frau M. Krämer verkauft ihre

Soinmerhüte zu halbem Preise. 429

Ledar Avenue. Scranlon, Pa. 28,3

Die Herren Christ Hauser und Wilhelm
Pfuhl waren vergangene Woche inElmira
und wünschen den Herren Fritz Vockeroth
und Ferdinand Haas hiermit ihren Dan«
für freundliche Ausnahme und Begleitung
nach der hübschen Umgebung auszuspre-
chen.

Bestellt da« ?Wochenblatt".
Ein Fuhrwerk scheut« am Dienstag

Ab«nd an Nord Washington Avenue und

rannte in voller Carriere bi« zur Cedar
Avenue. Constable WölkerS sprang aus
sein Biqcle, jagte dem Gespann nach
und war so glücklich, es zum Stillstand zu
bringen.

B«i ihr«m Marsch durch di« Stadt
nach dem Bahnhofe bot die Sängerrunde
am Montag Nachmittag einen recht hüb-
schen Anblick und erregte allgemeine Aus.
merksamkeil. Von den Scrantoner Sän-
gern kehrten etwa zwanzig um Mitternacht
heim und trafen in ihrem SpezialWagen
um halb 2 Uhr wieder bei Muttern ein.

Herr Karl kellermann, d«r wohlbe-
kannt« Kundinschneider von No. 629

Brook Straße, bat den Austrag erhalten,
die neuen Uniformen für die fünfzig Mit-
glieder des deutschen Krieger-VereinS an-

zusertigen und man darf überzeugt fem
daß er die Arbeit zur Zufriedenheit au«
führen wird.

Der 16 Jahr« alte Otto Katz, welcher
in der Metzgerei von Arnold an PittSlon
Avenue arbeilet« und auch dort logi«rl«,
ward Samstag Abend unwohl. Am
Sonntag Morgen wurde er zu seinen
Eltern nach Haus« gebracht und starb
dort um 1 Uhr Nachmittag«. DaS Be-
gräbniß fand am Dienstag unter der Lei-
tung von Pastor Holter im PittSlon Ave.
Friedhof« statt.

D«r Bad«ns«r Verein halt« am S,

Juli Neuwahl für Beamten und e« wur-
den erwählt!

Präsident. Emil Epp.
Vize Präs., Richard Kimmacher.
Prot. Sekretär, Anton Wintermantel.
Fin. Sekr., John Hauer.
Schatzmeister, John Müller.
Thürsteher, Moser.
Wir machen nochmals aus da« am

kommenden Dienstag im Sentral Part
stattfindend« Pik Nic de« Vergnügung«.
Elub de« Mottle Kastell No. 2KU, Ritter
vom Goldenen Adler, aufmerksam. Glie»
der deutscher geselliger Vereine und Logen,

welch« ihre VereinSabzeichen »ragen,
haben sr«i«n Zutritt. Da« Comite hat
für r«ichlich« Bewirthung, gut« Unter»
Haltung und strenge Ordnung besten« ge.
sorgt.

In der selten benutzten Dachstube eines
Hause« an Pitt«ton Avenue, zwischen
River und Hickory, fand der derzeitige

Bewohner Hermann Finken am Samstag
eine stark verweste Kinderleiche. Sorone,
Kelly und Polizeichef Simpson veranlaß,
ten am Sonntag eine Untersuchung der
Umstände und«« scheint außer Zweifel,
daß da« Kind von einem polnischen
Frauenzimmer ausgesetzt wurde, da eine
solche Familie früher da« Hau« b-wohnte.
Ob ein Verbrechen vorliegt oder nicht,
wird die Eoroner» Untersuchung kaum
ausklären können.

Kurz nach 1 Uhr am Samstag Morgen
gerieth da« Haus von Thomas Maloney
an Sherry Straße, nahe Irving Avenue,

in Brand, und eh« die Feuerleute helfend
eingreifen konnten, war sowohl das ge-
nannte, wie auch da« Wohnhau« von
Charle« Reineke gegenüber ein Raub der
Flammen geworden. Die Maloney Fa.
milie hatte kaum Zeit, unverletzt aus dem
Gebäude zu entkommen und rettete nichts;
doch ist ihr Verlust mit einer Versicherung
von »600 zum Theil gedeckt. Die Rei-

> neke Familie rettete den giößten Theil
ihrer Möbeln in beschädigtem Zustande.

Herr Michael Klumpp von Willow
Straße erlitt am Freiwg Abend einen
Unfall, der leicht gefährliche Folgen nach
sich ziehen kann. Er stieg auf einen Kir.
schenbaum und der Ast, aus dem er stand,

brach und Klumpp stürzte au« einer Höhe
von etwa 20 Fuß auf eine Killerthüre;
er trug eine Kopswunde davon und Ver-

! letzungen an verschiedenen Körpertheilen,
doch sind keine Knochen gebrochen; mög-

lich ist, daß er sich auch innerlich verletzt
hat. Klumpp hatte vor noch nicht langer

Zeit während der Arbeit am Munizipal,
gebäude durch «inen Fall einen dreifachen
Bruch de« recht«n Beines davon getragen

und sich noch nicht völligerholt.
IS' Im Schuhstore von Gebr. Fisch

an Sedarstr. findet man die beste Waare.

Eonrad Tchröder,

Baumeister und Contraktor,

Steubauten »°» Backsteinen und Holz

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

431 Straße, No. 6.

deutsche
C. Lorenz,

41» Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Daniel G. Gelbert,

Apotheker und Chemiker,
402 S. Washington Avenue

S-ki River Straße.

so dillig wie sonstwo. Telephone No. 74.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer SS, Commonwealthgebäude,

Hat in Deutschland studirt und spricht Denisch

G, M. Watfon. R. «. Zimmerman.

Watson und Zimmerman,
Adxokaten «»d Nechts-Anwälte.

22S Washington Avenue,

! dim Eonrihau» gegenüber. Deulsche iiienten

RechtS-Anwalt,
' Zimmer Ro. S, Eoal Exchange»

Augen kostenfrei untersucht

TaS menschlich» «»ye geprüft und mit Bril-
len »ach den neuesten ?Xe>hoten

sollte lassen durch
Dr. Shimbrrg.

Zob Svruie Straße. geqenüber der Post.
IK.W>r haben keine Agenten oder Hauslrer.

Sladlirt ISSS.

Wechsel, Pasiage

Fcutl VcWerungs Geschäft,

Wm. F. Kiesel.
No. SIS Lackawanna Avenue,

Chas. D. Neuster,
Notariat-, Wechsel-

Dampsschiffahrt Geschäft
K2S Lackawanna Avtnue.

«

«. «. Ward. ».«.i

«c SORI».
Rechts « Anwälte,

Office, 429 Lackawanna Ave.

Fred. Hummler,

328 Lackawanna Avenue.

Bter-Brauerei

Ähas. Stegmaier s? Sons.
WilkeSbarre. Pa

Abonnirt auf dai

tzs.oo per Jahr

Hyd« Var?«r Stoti,ea.
Die Nachricht vom Tode der Frau

I. H. war letzte Woche verfrüht,

Der wohlbekannte Dr. I. M. Wil-
liam« starb am Montag Morgen in seiner
Wohnung an N> Main Avenue im Alter
von 62 Jahren.

Ralph Reed Purvis, der den Zeit-

Pole Joseph Katiglar trug

daß er gegen Abend starb. Er hinterläßt
in Polen eine Wittwe mit zwei Kindern.

Herr Pastor W. Brucker von der
deutschen presbp. Gemeinde in Hyde Park
ist in Begleitung von Frau Pastor Ru-
dolph in Archbald nebst Kindern für einige
Tage zu seinen Eltern in der Nähe von
Rochester, N. 1,, abgereist. In Folge
dessen findet am nächsten Sonntag in der
genannten Kirche nur Sonntagsschule
statt; dagegen wird Abends 7j Uhr ein
Gottesdienst von Pastor K. Kißling von
der Südseite abgehalten.

Als Henry Harr, Fuhrmann des
vierspännigen E. Robinson Bierwagens,
am Dienstag Morgen a« Schacht von
Mears Flynn im oberen Theile von
Pittston vorbei fuhr, versank der Wagen
und die beiden Hinteren Pferde plötzlich in
einer Oeffaung von 14 bei 14 Fuß. Der
Fuhrmann ward durch die aus ihm lasten-
den Biersäßchen sestgehalten, aber durch
zwei Polen erlöst. Nach großer Mühe
gelang es auch, Pferde und Wagen aus
der Versenkung zu befreien, ohne daß
irgend ein erheblicher Schaden entstanden
war, einige Quetschungen von Harr aus-

Am vergangenen Montag starb
Frau Lina Kummer, geb. Rudolph, au«
Dietleben bei Gotha. Sie wurde geboren
den v. Oktober IBS2. Im August ISB7

kam sie nach Amerika und verehlichle sich
nicht ganz ein Jahr darauf mit Max
Kummer. Em seit Weihnachten an-

dauerndes Leiden macht« schließlich ein«
Operation nöthig; litzten

negativen Resultat«; sie starb kind«rloS
in dem jugendlichen Alter von 30 Jahren,
9 Monaten und 3 Tagen. Das Begräb»
niß sand Mittwoch Vormittag um 10

Uhr statt, wobei wegen der Abwesenheit
von Pastor Brucker Pastor Kißling am-
tirte.

»S' Annoncirt im ?Wochenblatt".

?Amerika « Schuld an Deutsch,
land."

Diese Ueberschrift trägt «in Artikel in
der illustrirten New Yorker Zeitschrist
?'l'ke lZrapkic", welche kürzlich dem deut-
schen Tag auf der Weltausstellung «ine
volle Nummer widmete. Es heißt in

?Keine Nationalität hat für die Ent-
wickelung der Ver. Staaten mehr gethan,
als die deutsche! Den Deutschen schulden
wir unaussprechlichen Dank für die ihnen
eigene Liebe sür Freiheit und Selbst«»
gierung. die un« al« Erbtheil zufiel.

Deutschland gebührt der Ruhm für die
Prinzipien der religiösen und Gewissens-
Freiheit.

Für diese großen Lehren sind die Ver.
Staaten und die ganze civilisirte Well
dankbar, zumeist sind wir e« hier, da die
errungenen Resultate in diesem Lande
die bedeutendsten und segensreichsten sind.

Die Ver. Staaten sind den Deutschen
noch für weiter« Verdi«nst«, als für di«se
Schätze der Humanität verpflichtet.

Von den sechSzehn Millionen Einwan-
derern, di« an di« Gestade dieses Landes
kamen, hat keine Elass« «inen größeren
Schatz von Energi«, Thatkraft, Bildung
und Eis«r >nitg«bracht. Solch« Eigen-
schaften sind für eine junge Nation mehr
werth, als selbst Geld und Handsertig-
keit.

Während der Deutsche der letzteren
Güter nicht ermangelt, hat er sich doch
zumeist durch die Ersteren ausgezeichnet.
An Zahl hat die deutsche Einwanderung
(4j Millionen in "der Zeit von 184! b>»
1890) jede andere übertroffen. Aus
mancher öden Prärie hat deutscher Fleiß
zuerst die Furche gezogen, welcher dann
das amerikanische Getreide entkeimte.

Auch in den Reihen der Handwerker
finden wir den Deutschen und mit über-
legener Intelligenz und mit geschulten
Händen hat er dl« Erfindungen ange»
wendet, die durch ihn oder Andere ge>
macht worden waren.

In der geistigen Sphäre hat er sich
noch mehr als in jeder anderen hervorge-
than. Im Studirziminer hat er unschätz-
bar« Dienste gethan, als Erforscher der

Geheimnisse der Wissenschast hat er seinem
Adoptiv-Lande unberechenbare Wohlthat
erwiesen. Als Schriftsteller hat er Text,
bücher für Schüler aller Grade versatzt,
während er durch seine Werke aus dem
Gebiete der Belletristik getreu mitgeholsen
hat, die machen

der deutschen Truppen ju reden, die unter
Siegel und Schurz gekämpft haben, der
braven Führer zu gedenken, die da«
Deutschthuin dem Lande während de«
Rebellionskriege« gegeben hat, noch der

ehrenvollen Laufbahn der Legislatoren
deutscher Abkunft."

Deutsch« Briesliste.
Loui» Arthur Sh'ift, H T. Titt-nhofti,
Frl. Au>« grantz, G Loren»,
K. Rudinften, Krl. Ida Schwinl,

Sr>. Lid, Wißmann,

üstzkliLksä IL6L.

Numwer 2».

3 Cts. Store,
522 Sacka. Ave.,

,wische>Wiishingto> und AdamS.

Wir haben kürzlich unsern Laden ver-
größert, so daß er jetzt die dreifache früh-
ere Größe hat, und haben unsern Vor»
rath im Verhältniß vermehrt. Hier sind
einige der Bargain«, die wir jetzt offe-
riren:

Einfach- Gläser 3

Viergläin t "

H A ß "

'

Rahm Pitscher .3 '

Melhalt« '" / z

lop?d«ckel,» und 9 Zoll 3 "

klechbtcher 3

Irichler. .» 3 "

» Pirbleche 3

halb Pin» Maße
"

Ziührlöffel »3 "

5tape1et«..........'
"

-3 "

Veii-Sastor«, w

Mauslfallcn, Z Löcher .3 "

t " t"
v "

" große 2S "

Blechwaaren, Gla<wa«ren,

Irdene Waaren.
Körb«. Gpielwaaren,

Geschmeide,

more uud No. k Straßendahn passirt »ie Thür«
de«

3 Cents Store,
No. 523 Lackawanna Ave.»

Gcranton, Pa.

Sha«. Schad,. I»hn «,

Ct?as. Schadt 5? Lro.,
Feuer, Unfälle und Lebe«»

V«rsich«rung.

No. i Library Gebäude, Scranton, P».

Eugen Kleederg»
?to. SSI Venn Nvrnn»,

Importeur und Hindier in

Glas-, Porzellan- u. Jrdenwaaren,

Tisch- und Hot«lwaar«n
eine SpezialitSl

Elegantes Lager. Preist.

Louis Lohmann's
Motel»

No. »2Z Tpruce Straße.

?)0(

St Louis Anheuser Busch und S. Rödlas«»
Biere.

Berliner Weißbier.
Von Weinen und Liqueuren werden nur die

Warme und kalt« Speis«»

All!Delikatessen der Jahre«,ei».

Reichhaltige Auswahl der besten ligarren.

)«

Louis Lohmann's Hotel,
32S Gprnce Straße.

1


